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Monatsspruch 
März
Entsetzt euch nicht! Ihr 
sucht Jesus von Nazareth, 
den Gekreuzigten. Er ist 
auferstanden, er ist nicht 
hier.                      Mk 16,6 

Monatsspruch 
April
Seid stets bereit, jedem Re- 
de und Antwort zu stehen,  
der von euch Rechenschaft 
fordert über die Hoffnung,
die euch erfüllt.   
1 Petr 3,15

Monatsspruch 
Mai
Alles ist mir erlaubt, aber 
nicht alles dient zum Guten.
Alles ist mir erlaubt, aber 
nichts soll Macht haben 
über mich.             1 Kor 6,12
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Diakonisches Werk 
Kirchenkreis Moers
Mühlenstr. 20, 47441 
Moers, Tel.: 78 18 40

Ev. Beratungsstelle 
für Erziehungs-, Ehe- 
und Lebensfragen, 
Schwangerschafts- 
konfliktberatung 
Humboldtstr. 64, 47441
Moers, Tel.: 99 82 600

Telefonseelsorge  
Niederrhein, Moers
Tel.: 0800 - 11 10 111
Tel.: 0800 - 11 10 222

Neues Ev. Forum
Mühlenstr. 20, 47441 
Moers, Tel.: 100 135 

Frauenhaus Duisburg	
Tel.: 0203 - 37 00 73

Das RKE wird als pdf-
Dokument auf der  
Website veröffentlicht, 
so dass Menschen mit 
Sehbehinderung die 
Möglichkeit haben, die 
Artikel vergrößert zu 
lesen.

„Überraschung“, das 
Wort klingt glücklich. 
Vielleicht liegt es am 
„Ü“. Es sieht ja so ein 
bisschen aus wie ein 
lächelndes Gesicht.

Eine freudige Überra-
schung war es, als ich als 
Kind am Ostermorgen 
durch unseren Garten 
streifte und hier und da 
etwas glitzern sah. Es 
waren die Schokoladen-
ostereier, die in buntem 

aber auch eine unan-
genehme Seite haben.
Manche Überraschungen 
lösen Erschrecken aus. 
Am Ostermorgen erle-
ben die Frauen, die zum 
Grab Jesu gehen eine 
Überraschung, die sie 
bis ins Mark erschüttert. 
Der Leichnam ist fort. 
An seiner Stelle sehen 
sie eine Lichtgestalt, die 
sagt: „Er ist nicht hier. 
Er lebt. Er ist auferstan-
den!“
Dort, wo es leer und 
tot ist, geschieht etwas 
Überraschendes: neues 
Leben. Jedoch ist das 
erst einmal nicht zu fas-
sen, sondern erschreckt 
gewaltig.
Eine ähnliche Über-
raschung erlebt Paulus. 
Sein Ostererlebnis hat 
es auch in sich. Paulus 
hält die ersten Chris-
tinnen und Christen für 
verblendet. Und dann 
wird er selbst blind. Wie 
ein Blitz trifft es ihn vor 
Damaskus. Er wird von 
dem starken Licht so 
geblendet, dass er völlig 
die Orientierung ver-

Staniolpapier eingepackt 
im Gras, unter den 
Büschen, auf dem Baum 
oder hinter den Narzis-
sen versteckt lagen. Mei-
ne Eltern hatten sie dort 
hingelegt, so wussten 
wir Kinder es. Unsere 
Freude wurde dadurch 
nicht geschmälert. Im 
Gegenteil: Ostern bleibt 
für mich verknüpft mit 
dem Gefühl aus Liebe 
überrascht zu werden.
Überraschungen können 

liert. Alles gerät durch-
einander.

Ich kenne diese Schreck-
sekunde, wenn ich 
geblendet, nichts mehr 
sehen kann. Alles gerät 
durcheinander. Ich ver-
liere in meiner Verwir-
rung die Orientierung. 
In manchen Situationen, 
wie z. B. bei einer Auto-
fahrt, erlebe ich diesen 
Moment als gefährlich. 
Da entweichen mir 
manchmal die Worte: 
„O, Gott hilf!“ Wie viel 
Erleichterung macht sich 
in mir breit, wenn die 
Schrecksekunde über-
standen ist.
Für Paulus hält die 
Schrecksekunde Stun-
den, ja Tage an. 
Plötzlich nicht mehr 
sehen können, unsicher 
werden, seine eigene 
Wirklichkeit nur noch 
ertasten können, so 
erlebt es Paulus; und 
er erlebt eine weitere 
Überraschung. Sein 
inneres Auge wacht auf, 
schaut hin. Paulus er-
kennt: Gott sieht. Gott 

sieht ihn an. Gott sieht 
ihn mit den Augen des 
auferstandenen Christus 
an. Paulus wacht in der 
Wirklichkeit Gottes auf. 
Plötzlich begreift er, dass 
er in Christus lebt. Das 
verändert sein Leben. Er 
orientiert sich neu und 
sieht sein Leben neu. 
Innerlich sehend kann er 
wieder mit seinen Augen 
die Welt sehen.

Paulus Geschichte ist 
ein Lichtblick für mich. 
In den Zeiten, in denen 
alles in meinem Leben 
durcheinander wirbelt, 
nichts mehr sicher ist 
und ich die Orientie-
rung verliere, da kann 
sich eine wunderbare 
Überraschung zeigen. In 
diesen Momenten werde 
ich manchmal tiefbli-
ckender. Mein inneres 
Auge wird hellwach, 
schaut nach Gott, der 
uns in seinem lebendi-
gen Sohn zusagt: „Ich bin 
bei euch alle Tage.“ und 
sieht Gottes Wirklich-
keit in meinem Leben.
Manchmal erlebe ich 

hellsichtige Momente, 
in denen mein inneres 
Auge wach ist, aber 
unsicher nach Gottes 
Zusage tastet. In diesen 
Augenblicken bitte ich: 
„Mach du es, Gott. Zeige 
dich mir.“ Ich vertraue 
darauf, dass ich über-
rascht werde von unse-
rem lebendigen Gott, 
der uns sieht.

Osterüberraschungen 
gibt es immer wieder.
Ich wünsche Ihnen, liebe 
Gemeinde frohe Ostern. 
Möge Sie die Osterbot-
schaft überraschen und 
beglücken.

Herzlichst
Pfarrerin Anke Bender

Neues aus dem Presbyterium	
Seite 3

Der Besondere Gottesdienst
Seite 8

Alles neu macht der ... Januar
Seite 10

Gottesdienste an den Ostertagen
17.04.2025 Gründonnerstag
Meerbeck, 18:00 Uhr 
Gottesdienst mit Feierabendmahl
Pfarrerin Anke Bender mit 55+

18.04.2025 Karfreitag
Eick, 09:30 Uhr 
Pfarrerin Anke Bender
Repelen, 11:00 Uhr
Pfarrer Thorsten Kämmer mit Kirchen- und Posaunenchor
Utfort, 11:00 Uhr
Pfarrerin Anke Bender 

19.04.2025 Osternacht
Utfort, 17:30 Uhr
Pfarrerin Anke Bender mit Andacht und Osterfeuer 
Repelen, 21:00 Uhr  
Pfarrer Thorsten Kämmer, Diakonin Helga Schröder mit  
Damenschola, anschließend Osterfeuer

20.04.2025 Ostersonntag 
Utfort, 11:00 Uhr
Pfarrerin Dorothea Mathies mit Abendmahl und Posaunenchor

21.04.2025 Ostermontag
Repelen, 11:00 Uhr
Pfarrerin Hanna Ruhkopf mit Tauferinnerung

An-ge-dacht

Überrascht werden

Neujahrsandacht auf dem Weg 
Das Jahr 2025 haben wir  
spazierend begrüßt.

Mit Worten der Jahreslosung aus 
einem Paulusbrief im  
Gepäck starteten wir mit  
einer Andacht in der Dorfkirche 
Repelen und gingen bei klarem 
Himmel in Richtung Utfort.

„Prüft alles und behaltet das 
Gute.“ Sind die Worte des  
Apostels, die bei Plätzchen  
und Glühwein Thema waren:  
Ein geistlicher Impuls mit  
Gitarre und Gesang gab dem  
Neujahrsspaziergang sein Ziel.

Die Herausforderungen in  
diesem Jahr, die vor allem auf 
politischem Parkett Thema sind, werden womöglich kein 
Spaziergang werden. Jedoch liegt es auch an uns, mit demo-
kratischem Verantwortungsbewusstsein und begründeter 
Zuversicht in das neue Jahr zu gehen. Zu beidem kann Glaube 
an Jesus Christus uns eine Hilfe sein.

Herzliche Grüße
Hanna Ruhkopf, Pfarrerin in Rheinkamp
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Am Sonntag, den 19. Januar 2025 feier-
ten wir den Gottesdienst mit Neujahrs-
empfang. Unter dem Motto der neuen 
Jahreslosung: "Prüft alles und behaltet 
das Gute!" (1. Thes 5,21) predigte Pfar-
rerin Mathies über das Aufräumen der 
Gedanken- und Seelenschubladen.  

Herzlich willkomen wurden in diesem 
Gottesdienst die neuen Mitarbeitenden 
geheißen, die im vergangenen Jahr in 
Rheinkamp neu angestellt wurden:  
Frau Rüssing und Frau Ossenkopp aus 
der OGS, Frau Irps in der Arbeit mit Kin-
dern und Frau Zakrzewski in der Beglei-
tung der Seniorinnen. 

Mit Segen, Sekt und Kaffee wurde der 
Gottesdienst beschlossen, den der 
Posaunenchor schwungvoll begleitete. 

Es gibt schon lange die 
Tradition, dass die Konfir-
mand*innen am Heiligen 
Abend im Familiengottes-
dienst ein Krippenspiel auf-
führen. 
Da in diesem Jahrgang 44 
Konfirmand*innen am Unter-
richt teilnehmen, konnten 
wir zeitgleich um 16:00 Uhr 
an drei Gottesdienststätten 
Familiengottesdienste an- 
bieten, an denen die aktuel-
len Konfirmand*innen  
beteiligt waren.

Neujahrsempfang

Reformationstag

Ewigkeitssonntag

Ein Gottesdienst in der be-
sonderen Atmosphäre des 
Abends, wenn die Kirche im 
Dunkeln beleuchtet ist und der 
Posaunenchor spielt – das ist 
der Reformationstag der Ev. 
Kirchengemeinde Rheinkamp.  
Ab 18:30 Uhr an diesem 31. 
Oktober luden Prädikantin  
Helga Schröder und Pfarrer 
Thorsten Kämmer in die Dorf-
kirche ein, das Reformations-
fest gemeinsam zu feiern und 
sich auf die Wurzeln des Pro-
testantismus zu besinnen.  
Im Anschluss waren die Be-
sucherinnen und Besucher 
willkommen, den Abend bei 
Getränken und Gesprächen in 
geselliger Runde ausklingen zu 
lassen.

Trauer und Andacht zum  
Ewigkeitssonntag 2024.  
In den Gottesdiensten am 
Ewigkeitssonntag gedachten 
wir der Verstorbenen aus der 
Gemeinde. Es wurden 102 
Namen verlesen und Kerzen 
entzündet. Auf den Friedhöfen 
verteilten wir weiße Rosen  
und kamen ins Gespräch mit 
Angehörigen.

In Eick gab es einen Got-
tesdienst, in dem Ster-
nenstaub im Mittelpunkt 
stand, der gut besucht 
war.

In Meerbeck handelte das 
Krippenspiel ebenfalls von 
einem Stern, der so viele 
Familien angesprochen 
hat, wie lange nicht mehr.

In Repelen haben die Kon-
firmand*innen nach vielen 
Proben ihr Stück sehr gut 
aufgeführt. Die Entschei-

dung die Familiengottes-
dienste um 14:30 Uhr und 
um 16:00 Uhr wieder in  
die Kirche zu verlegen,  
war richtig.
Es ist noch etwas hin und 
wir wissen nicht, wie viele 
Konfirmand*innen in die-
sem Jahr am Unterricht  
teilnehmen werden, aber 
wir freuen uns Sie am  
Heiligen Abend wieder- 
zusehen!

Pfarrer
Thorsten Kämmer

Silvestergruß

Familiengottesdienste am Heilig Abend 
mit Konfirmand*innen
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Neues aus dem 
Presbyterium

Das Presbyterium be-
fand sich im November 
2024 auf Klausurtagung. 
In frischer Konstellation 
ging es darum, sich als 
Leitungsgremium in der 
Arbeit neu zu finden, 
sich auszutauschen und 
thematisch zu arbeiten. 

Uns beschäftigen natür-
lich die strukturellen 
Veränderungen auch in 
der Landeskirche. 
Als Referentinnen 
waren die Pfarrerinnen 
Gabra und Gayk vom 
segen45 zu Gast. Sie 
berichteten von ihrer 
Arbeit, die zunächst in 
einem sogenannten Er-
probungsraum begann.  
Segen45 ist eine Agen-
tur der Evangelischen 
Kirche in Essen. Kern 
ihres Selbstverständ-
nisses ist es, den Men-
schen Gottes Segen 
nahe zu bringen und 
zwar an den vielfälti-
gen und bunten Stellen 
des Lebens, nicht nur 

zu Taufe, Trauung, 
Konfirmation und Be-
erdigung, sondern auch 
bei Schwangerschaft, 
Coming Out, Trennung, 
Krankheit und noch 
offenen Formen, die 
sich nach und nach ent-
wickeln. Zudem sind sie 
Ansprechpartner*innen 
für Fragen und Hilfe 
z.B. bei der Suche nach 
einer passenden Ge-
meinde.  
Nachdem die beiden 
Frauen uns ihre Ar-
beits- und Organisa-
tionsweise vorgestellt 
hatten, arbeiteten wir 
gemeinsam aus unserer 
Gemeindeperspektive 
heraus. 

Auch in Rheinkamp ist 
es wichtig, offene und 
ansprechende Lebens-
formen von Gemeinde 
und Gemeinschaft 
erlebbar und nahbar zu 
machen. Wie soll unsere 
Gemeinde der Zukunft 
aussehen? Worin liegt 

unsere Ausstrahlung? 
Was sind unsere Bedürf-
nisse und Vorstellungen. 
Als Auftakt für die 
Arbeitsprozesse des neu 
zusammen gesetzten 
Presbyteriums war diese 
Klausurtagung inspirie-
rend und kraftgebend. 
Dass dies ein insgesamt 
andauernder Prozess 
ist, der auch zusammen-
spielt mit den Ver-
änderungen in Kultur, 
Gesellschaft und Kirche, 
wurde uns einmal mehr 
deutlich.

Dorothea Mathies
Vorsitzende des  
Presbyteriums 

Menschenkinder Rheinkamp 
Melanie Rüssing – OGS Lindenschule
Liebe Gemeinde  
Rheinkamp,  
liebe Eltern und  
Kinder der OGS  
Lindenschule,
mein Name ist Melanie 
Rüssing, ich komme 
aus Utfort, bin 53 Jahre 
alt, verheiratet und 
habe fünf eigene und 
zwei Stiefkinder. 

Von Beruf bin ich 
Köchin, habe aber in 
den letzten Jahren als 
Marktleitung im Ein-
zelhandel gearbeitet. 

Auf der Suche nach 
etwas Neuem hat mich 
die OGS sehr angespro-
chen, da ich gerne mit 
Kindern arbeite und 
ich mich freue, wenn 
ich ihnen dabei helfen 
kann zu lernen und sich 
weiterzuentwickeln. 
Meine Kinder haben 
früher auch die OGS 
besucht und wir waren 
immer dankbar für die 
großartige Betreuung. 

Seit Anfang Dezember 
2024 bin ich nun im 

offenen Ganztag tätig. 
Das Team hat mich 
sehr herzlich auf-
genommen, alle sind 
hilfsbereit und ich 
fühle mich sehr wohl. 

Ich unterstütze die 
Kinder während meiner 
Arbeitszeit gerne bei 
ihren Hausaufgaben, 
helfe ihnen Lösungen 
zu finden und motivie-
re sie nicht zu schnell 
aufzugeben.
Besonders begeistert 
mich die Offenheit der 

Liebe Gemeinde,
im letzten Kirchen-
echo ist uns leider 
ein kleiner Fehler 
unterlaufen.

Wir wollen die 
gemeinsame Zeit 
der Besinnung am 
Donnerstag, 6. März 
im Gemeindehaus in 
Utfort beginnen. 

In der Adventszeit 
haben wir erfahren, 
dass für uns eine 
frühere Uhrzeit an-
genehmer ist. Darum 
wollen wir uns auch 
dieses Mal um 19:00 

Uhr zur Meditation 
und zum Austausch 
treffen. Außerdem 
werden zwei Termi-
ne an einem Freitag 
sein.

Wenn Sie Fragen 
haben rufen Sie 
mich bitte an. 
Meine Telefon-
nummer ist: 
01575-10 45 110.
Ich freue mich auf 
Ihre Teilnahme.

Pfarrerin 
Anke Bender

7 Wochen ohne

Kinder, die den Alltag 
abwechslungsreich und 
spannend macht. 
Jeder Tag bringt neue 
Herausforderungen,  
die wir gemeinsam 
meistern können. 

Ich bin sehr glücklich 
ein Teil des Teams sein 
zu dürfen und freue 
mich auf schöne Erleb-
nisse zusammen mit  
den Kindern und  
meinen Kolleginnen. 

Melanie Rüssing

Ab März werden der 
Besuchsdienst aus Re-
pelen und Utfort ein 
gemeinsamer Besuchs-
dienst.
Wir möchten unser 
Engagement für unsere 

ganze Gemeinde ein-
setzen. 
Bisher besuchten wir 
Menschen zum Ge-
burtstag in den Seel-
sorgebereichen Repelen 
und Utfort.

Ab März möchten wir 
Menschen in allen unse-
ren Seelsorgebereichen 
persönlich zum Ge-
burtstag gratulieren.

Wir werden Sie, liebe 
Gemeindemitglieder, 
zu ihrem achtzigsten 
und fünfundachtzigsten 
Geburtstag besuchen. 
Ab dem neunzigsten 
Geburtstag wollen wir 
Sie jedes Jahr besuchen.

Wir bedenken auch 
Sie, liebe Gemeinde-
mitglieder, die eine 
andere Jahreszahl an 
Ihrem Geburtstag 
feiern. Sie bekommen 
von uns Post. Mit der 
Geburtstagskarte über-
mitteln wir nicht nur 

Besuchsdienst 	

Segenswünsche zu Ih-
rem neuen Lebensjahr, 
sondern ermutigen Sie 
außerdem, in unseren 
Büros anzurufen, wenn 
Sie einen persönlichen 
Besuch wünschen. Unse-
re Sekretärinnen leiten 
Ihre Wünsche an das 
Pfarrteam weiter.
Wenn unser Team 
wächst, möchten wir 
noch mehr Menschen 
in unserer Gemeinde 
besuchen.
Haben Sie also Zeit und 
Freude an Besuchen 
können Sie sich gerne 
bei uns engagieren. Bitte 
rufen Sie mich bei Inte-
resse am Besuchsdienst 
an. Meine Telefonnum-
mer: 01575 10 45 110.
Pfarrerin Anke Bender

Unser Küchenteam  
kocht für Sie:
Am 16. März 2025 nach dem 
Gottesdienst in Repelen
Heringsstipp

Am 25. Mai 205 nach dem  
Gottesdienst in Repelen
Es wird gegrillt.
Im Anschluss daran gibt es wie  
immer Kaffee und Kuchen.

Das alles gibt es zum Preis von 5 €!
Bitte melden Sie sich verbindlich im  
Gemeindebüro an.

Tel.: 02841 - 74177 oder gemeindebuero.rheinkamp@ekir.de

Mittagessen nach  
dem Gottesdienst
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„Helau!“ und „Frohe 
Weihnachten“ hieß es 
in den letzten Wochen 
auch in der Palette 2.0 
in Repelen.

Der ökumenisch orga-
nisierte Second-Hand-
Laden in der Talstraße 
bietet neben Kinder-
kleidung und Winter-
jacken auch Karnevals-
kostüme an. 
Zu Weihnachten traf 
man sich im Ladenlokal 
zu Kaffee und Kuchen 
und freute sich über die 
Spendeneinahmen für 
das WDR2-Weihnachts-

Palette 2.0 – Neues aus  
unserem Kleiderladen 

wunder in Paderborn.
Im Herbst hatten die 
ehrenamtlich Engagier-
ten unter anderem mit 
dem Sortimentswechsel 
zum Winter gut zu tun.

Der gemeinsame 
Ausflug in die Bodel-
schwinghschen Ein-
richtungen nach Bethel 
stand ebenfalls auf dem 
Programm.
All die Kleider, die die 
Palette 2.0 nicht an die 
Leute bringt, werden 
verkauft und die Spen-
den gehen an Bethel. 
Es war beeindruckend, 

Second Hand Fashion in Repelen
Mit dem Motto „Begegnung – Bekleidung – Beratung“  
verkauft der Kleiderladen Palette 2.0 Saisonware zu  
kleinem Preis, ressourcenorientiert und stadtteilnah. 
Bleiben Sie gerne auch für eine Pause auf ein Getränk  
in der Café-Ecke des Ladenlokals. 

ADRESSE: Talstraße 2 in 47445 Moers-Repelen

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montags: 15:00 bis 18:00 Uhr
Dienstags: 10:00 bis 13:00 Uhr
Mittwochs: geschlossen
Donnerstags: 15:00 bis 18:00 Uhr
Freitags: 10:00 bis 13:00 Uhr

TELEFONNUMMER: 0157 - 855 219 89

Die Palette 2.0 ist ein gemeinsames Projekt der  
Katholischen Kirchengemeinde St. Martinus Moers  
und der Ev. Kirchengemeinde Rheinkamp.

Palette 2.0

RUHE IN
FREUDEN

IM FRIEDHOF
DER BEGEGNUNG

LESUNG
KONZERT

AUSSTELLUNG
VORTRAG

PFLEGEFREI, WETTERGESCHÜTZT
GEBÜHRENFREIE RESERVIERUNG

INDIVIDUELLE WUNSCHPLÄTZE

OFFEN FÜR ALLE
BEREIT FÜR HILFE, FRAGEN UND BERATUNG

Di+Do: 11-20.00 Uhr
Mi, Fr, Sa, So: 11-16.00 Uhr

Rheinstraße 16 | 47198 DU-Homberg
Tel 02066 - 4690 179

info@kolumbarium-rheinkirche.de

die aufwändige gemein-
nützige Arbeit vor Ort 
einmal kennenzulernen, 
so der Tenor aus dem 
Kreis der Ehrenamtli-
chen der Palette. 

Bald steht nun schon 
der Sortimentswechsel 
für den Sommer an.
Auch für Kinder gibt es 
hier Urlaubsoutfits und 
für Erwachsene den aus-
gefallenen Sonnenhut 
auf dem Kleiderständer 
mit den Accessoires.

Kommen Sie gern auf 
eine Tasse Kaffee und 
einen Schaufenster-
bummel in der Palette 
vorbei.
Vielleicht finden auch 
Sie die ein oder andere 
Besonderheit für Ihren 
Kleiderschrank.
Sie sind ein gern ge- 
sehener Gast.

Herzliche Grüße

Hanna Ruhkopf, 
Pfarrerin in Rheinkamp

Leidenschaft für Gott 
Einladung zum Pilgerweg um das 
Kloster Marienthal
„ Marienthal ist einer der 
Orte auf der Welt, an denen 
Karmeliten „in den Fußspu-
ren Jesu Christi“ (Prolog der 
Ordensregel) das Angesicht 
Gottes in der Welt suchen.“

Wir besuchen die Kar- 
meliten in Marienthal. 
In der Klosterkirche wer-

den wir eine kleine 
Andacht halten und 
danach über den his-
torischen Friedhof  
des Klosters gehen,  
der einige Kunst-
schätze birgt.

Im Anschluss machen  
wir uns auf den Pilger-

weg auf. Er dauert 
ca. 2 Stunden. 
Wir beenden den 

Termin: Samstag 26.04.2025  

Treffpunkt: Abfahrt mit unseren beiden 
Gemeindebussen um 9:00 Uhr auf dem 
Gemeindeparkplatz an der Kirche in Utfort

Rückfahrt: ca. 16:00 Uhr, voraussichtlich sind 
wir dann gegen 17:00 Uhr wieder in Utfort

Kostenbeitrag: Wir bitten um eine Spende 
für die Karmelitengemeinde. 
Die Kosten für das Essen und Getränke
übernimmt jede*r selbst.

Anmeldung bei  
Pfarrerin  
Anke Bender  
Telefon:
01575 -1045110

Was passiert, wenn sich Nikolaus Schneider und Andrea Dieren an einen 
Tisch setzen? Dann entsteht ein Gottesdienst, dessen Kernstück ein  
Predigtgespräch über eine Stelle aus dem Evangelium des Tages ist.  

Musikalisch wird der Gottesdienst durch die Band KOM!MA gestaltet.  

Zu diesem Gottesdienst am  
Passionssonntag, den 
6. April 2025, um 10:00 Uhr 
in der Martinus Kirche,
Leuschnerstraße. 

Alle sind alle willkommen, 
auch die nicht so Frommen.

Andrea Dieren

Gottesdienst Passionssonntag

Pilgerweg kulinarisch 
im Marienthaler Gast-
hof.
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Ohrwurm: EG 225  "Komm, sag es allen weiter"

Komm, sag es allen 
weiter…  
Weitersagen erlaubt! 
Gott lädt uns ein. Jede 
und jeden einzelnen.

Jüngst bekam ich eine 
Einladung: Save the 
Date! Bedeutet so viel 
wie: haltet euch diesen 
Tag frei! Wir wollen 
feiern. Was es zu feiern 
gab, verrieten die Fotos, 
die dabei waren: Glück-
liche Gesichter, die in 
die Kamera lächelten, 
Menschen die einander 
in den Armen hielten, 
sich zuprosteten und 

alt, ein Spiritual und 
Weihnachtslied wie es 
Menschen schon Jahr-
hunderte lauthals singen 
konnten, um Freude  
und Dankbarkeit auszu-
drücken, selbst wenn es 
ihnen schlecht ging. Den 
Ausflug in die Geschich-
te der Sklaverei und die 
auch daraus entstehende 
Kultur der coloured 
people kann ich mir 
sparen. Allgemeinhin ist 
bekannt, dass diese Lie-
der bei Arbeitseinsätzen 
gesungen und somit auch 
Überleben, Lebenskraft 
und Glaubensenergie 
transportierten, selbst an 
Orten, an denen Angst, 
Überlebensnot und 
Kleingeist vorherrschten.

„Go, tell it on the moun-
tains“ schrieb Friedrich 
Walz (1932-1984) als 
Kehrverslied mit drei 
Strophen. Der Kehrvers 
ist pure Verkündigung. 
1964 entstand dieses 
Abendmahlslied. „Wozu 
lädt Gott ein?“, mag man 
fragen, „Welche Ver-
pflichtungen birgt es für 

mich?“ und: „Möchte ich 
denn gerne dabei sein?“

Vielleicht fühle ich mich 
ja gar nicht gut genug 
für so eine wunderbare 
Einladung. Womöglich 
komme ich mir in mei-
nem Leben, mit meinen 
Entscheidungen und all 
dem, was mich belastet, 
so voll und klein vor. Das 
Lied aber spricht davon, 
dass Gottes Einladung 
allen gilt: auch denen 
mit Not und Schuld 
(Strophe 1), dass Gott 
sich für uns Zeit nimmt 
(Strophe 2) und dass 
jede*r willkommen ist 
(Strophe 3). Denn „sein 
Haus hat offene Türen…, 
will alle zu sich führen“ 
(Strophe 1). 

Sprachlich und mu-
sikalisch ist das Lied 
durchaus umstritten. 
Die Verknüpfungen der 
Strophen untereinander, 
inhaltlich, sprachlich 
und musikalisch, muss 
sich vorwerfen lassen, 
dass nahtlos erst Gott, 
dann Jesus einlädt. 

Menschen, die an einer 
langen, festlich gedeck-
ten Tafel sitzen. 
Was habe ich mich ge-
freut! Und dann habe 
ich das Datum gleich in 
meinem Kalender no-
tiert. Zwei, die heiraten 
wollen, war es in diesem 
Fall. Zwei, die ihr Glück 
teilen wollen, an dem 
Tag, wo sie um Gottes 
Segen bitten möchten 
für die Verbindung ihrer 
beiden Herzen, ihrer 
Leben, ihrer Familien.

Im Ohr schwirrt mir 
eine Melodie. Sie ist 

Sprunghafte Gedan-
kenverbindungen und 
womöglich deplatzierte 
Bemerkungen, dass Gott 
sich gleich wie ein herab-
lassender Chef ja Zeit 
nähme für die Angestell-
ten und auch verkürzte 
Gedankenwege hin zum 
Abendmahl, das dann 
nicht angemessen ge-
würdigt würde, wurden 
diesem Lied angekreidet. 

Das Lied mag in schlich-
ter Form daherkommen. 
Es sind kurze, aber ver-
ständliche Sätze. Wie-
derholungen und rhyth-
mische Einprägsamkeit 
formen einen ohrwurm-
haften Charakter. Und 
doch ist dieses lebendige 
Lied ein „Kernlied“ im 
EG und weit verbreitet, 
ja beliebt.

„Warum aber auch 
nicht?“, denke ich. Eine 
Einladung, geworden aus 
Freude und Dankbar-
keit, die mich im Herzen 
erreicht. Ich freue mich, 
ich notiere es in meinem 
Kalender. Das Beste aber 

ist, dass diese Einladung 
sogar immer wieder gilt! 
Gott ruft mich in die 
Gemeinschaft. Wir teilen 
Brot und Wein, Lieben 
und Leben und vergewis-
sern uns mit Dankbar-
keit und großer Freude 
der Gnade, die Gott uns 
zuteilwerden lässt.

Nicht nur Gründonners-
tag, wenn die Jünger*in-
nen, wenn Christ*innen 
überall sich an das letzte 
gemeinsame Mahl er-
innern. Ja, es ist eine 
Erinnerung, die bleibt. 
Sie ist einverleibt in die 
Grundfesten unserer 
Seelen: Gott ist da, Gott 
lädt ein! Und ich, ich bin 
herzlich willkommen. 
In Gemeinschaft mit dir 
und dir und allen ande-
ren auch. Komm, sag es 
allen weiter! Erzählen 
Sie davon oder singen 
Sie, summen Sie, mu-
sizieren Sie das Lied in 
seiner fröhlichen Melo-
die. Es mag sein, dass es 
auf die Grundstimmung 
im Leben abfärbt.

Hallo, Ihr Leser und 
Zuhörer von heute 

Ich möchte Ihnen heute 
und auch in Zukunft 
keine weitere Geschich-
te mehr erzählen.Alles 
hat seine Zeit, und ir-
gendwann geht alles mal 
zu Ende. Derjenige, der 
diese Geschichten von 
mir auf das Papier ge-
bracht hat, ist nun auch 
alt geworden und möch-
te an seinem Lebens-
abend nicht mehr mit 
Redaktionsschluss und 
sonstigen Erinnerungen 
konfrontiert werden.  
Das, was über die Kir-
che und die Geschich- 
te zu sagen ist, ist in 
Audioguides in der  
Sakristei der Kirche 
hinterlegt. Das kann 
man sich dann ausleihen 
und sich darüber infor-
mieren lassen.  
Darüber hinaus gibt 
es an allen wichtigen 
Punkten in der Kir-
che solche Barcodes. 
Diese kann man mit 

Die Repelner Kirche erzählt 
aus ihrer Vergangenheit 
dem Handy abrufen 
und man bekommt 
sofort eine Information 
darüber angesagt. Das 
sollten Sie einmal aus-
probieren, das ist ganz 
praktisch. Jeder Mensch, 
und auch die Konfir-
manden haben heute 
alle ein Handy, mit dem 
sie das abrufen können. 

Bleibt mir nur noch 
zu sagen, dass all diese 
Geschichten, die über 
mich erzählt wurden, 
in einem Computer 
archiviert sind. Es geht 
also nichts verloren. Ich, 
als Kirche, bin ja auch 
uralt, und deshalb habe 
ich Verständnis dafür. 
Sehr viele hundert Jahre 
bin ich alt; wie alt wirk-
lich, das kann ich nicht 
mehr so genau sagen. 
Ich weiß nur noch, dass 
Willibrord, ein Heiliger 
der die Friesen bekehrt 
hat, eines Tages vorbei-
gekommen ist und mich 
auf den Namen Martin 
getauft hat. Das war ca. 
550 n.Ch. Damals gab 
es mich aber schon 100 
Jahre. Ich gehörte als 
kleine Kapelle zu einem 
Gutshof in „Replere“. 

gemeinde Rheinkamp. 
Bei denen geht es mir 
sehr gut. Ich habe neue 
Beleuchtung bekom-
men, eine neue Orgel 
und neue Sitzgelegen-
heiten. Das gefällt 
mir. Ich gehe auch mit 
der Zeit; bei mir in 
meinen Mauern gibt 
es sogar Internet. Das 
haben nicht viele Kir-
chen, aber ich. In mei-
nem Fußboden gibt es 
Gräber von verstorbe-
nen Priestern, und in 
meinen Mauern gibt 
es Reste von Altären 
und Heiligenfiguren. 
Sie sehen also, ich bin 
eben uralt, und die 
Geschichten die es 
von mir gibt, sind alle 
erzählt. Deshalb hören 
wir jetzt auf damit. 

Wenn Sie mich mal 
besuchen wollen, 
dann schauen Sie im 
Kirchenecho wann 
ich geöffnet habe. Ich 
freue mich auf Sie, 
und würde Ihnen bei 
Ihrem Besuch alles 
gern einmal zeigen. 
Wir sehen uns,  
bis bald. 
Günther Eckhard

Das war der frühere 
Name von Repelen. 
Ich war noch ziemlich 
klein, habe aber den 
Knechten und Mäg-
den die auf dem Hof 
arbeiteten immer Raum 
und Platz gegeben. Der 
Gutsherr hieß Henricus, 
und er hat in seinem 
Testament verfügt, dass 
ich als Kirche mit 42 
Hörigen des Hofes an 
das Kloster Echternach 
geschenkt wurde. Naja, 
der hat wohl gedacht, 
wenn er so etwas macht, 
dann wird er in jenem 
späteren Dasein nach 
seinem Tod von seinem 
Gott bevorzugt. Das 
war wohl nicht so, denn 
nach seinem Tode bin 
ich an den Erzbischof 
von Köln abgegeben 
worden. Der hat mich 
dann mit all meinen 
Ländereien an Xanten 
verschachert. Ich habe 
in meinem Dasein schon 
sehr viele Besitzer ge-
habt, und alle wollten 
sie mir etwas Gutes tun. 
Meine zwei Glocken 
sind auch uralt, eine von 
1636 und eine von 1638. 
Heute besitzt mich ein 
Presbyterium der Groß-

Pfarrerin Dorothea Mathies

„Kia Orana“ so begrü-
ßen sich die Men-
schen auf den Cook-
inseln und wünschen 
sich ein langes und 
erfülltes Leben. 

Mit „Kia Orana“, der 
in Kolonialzeiten lan-
ge verbotenen Sprache 
der Maori, begrüßen 
die Christinnen der 
Cookinseln alle welt-
weit, die den Welt-
gebetstaggottesdienst 
2025 gemeinsam mit 
ihnen feiern.

Die Cookinseln ein 
fernes Tropenparadies 
mit vielen Facetten!
Bis heute erinnert 
die Namensgebung 
nach dem britischen 
Seefahrer James Cook 
an die koloniale 
Geschichte, an der 
auch britische Mis-
sionare ihren Anteil 
hatten. Trotzdem sind 
Sprache und Kultur 
der Maori lebendig 
geblieben, wie etwa 
das Titelbild zeigt. 

Weltgebetstag 2025 – steigen 
Sie ein und fliegen mit uns auf 
die Cookinseln!

„Wunderbar geschaf-
fen“, so lautet das 
biblische Motto  
des WGT 2025 aus 
Psalm 139. 
Die Christinnen der 
Cookinseln laden 
dazu ein, den Klang 
des Meeres und dem 
Wunder der  Schöp-
fung nachzuspüren 
und dadurch auch zu 
erkennen wie bedroht 
sie ist. 

Haben Sie jetzt Lust 
bekommen mit uns auf 
die andere Seite der 
Welt zu reisen und den 
Weltgebetstagsgottes-
dienst zu feiern?
Dann kommen Sie am 
Freitag, den 7.3.2025 
um 15:00 Uhr in die  
Ev. Kirche in Utfort 
und erleben Sie die 
Cookinseln!
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Mitten im alten Dorfkern von Repelen gelegen ist das 
evangelische Vereinshaus. Wir vermieten unseren Saal 
für Tauf-, Konfirmations-, Kommunions- und Hochzeits-
feiern, Geburtstage, Jubiläen, Kaffeenachmittage, Beerdi-
gungsnachfeiern und vieles mehr. 
Wir machen Ihnen gern ein unverbindliches Angebot für 
Ihre Feier. Sie unterstützen damit unser Haus und die 
nachstehenden Angebote, die allen Interessierten offenstehen.  
Kontakt: Lena Tersteegen 01515 - 135 87 83 

Das Evangelische Vereinshaus Repelen 
Regelmäßige Veranstaltungen

Das Donnerstags-Café

MONTAG 

Frühstück 
Gemütliches Beisammensein mit reichhal-
tigem Frühstücksbuffet. 
1 x im Monat, jeweils montags um 10:00 Uhr: 
17.03., 28.04., 19.5., 23.6, 7€ pro Person
Ab sofort sind auch Gutscheine erhältlich –
verschenken Sie Frühstück im Vereinshaus! 
Anmeldung: 
Lena Tersteegen, 01515 - 135 87 83

Nähkurs
montags 09:30 - 12:30 Uhr
Kontakt: Susanne Ullerich: 0157 - 57151711
 
Stricktreff 
montags 14-tägig 16:00 - 19:00 Uhr
Kontakt: Susanne Ullerich, 0157 - 571 517 11 

TenSing Moers – Theater und Tanz im CVJM 
für Jugendliche von 11 - 25 Jahren:
montags 18:00 - 20:00 Uhr
Bei Interesse einfach vorbeikommen!
Kontakt: kontakt@tensing-moers.de 

DIENSTAG
Yoga
dienstags 09:00 - 10:00 Uhr Ying-Yang Yoga
10:10 - 11:10 Uhr und 11:15 -12:15 Uhr Yoga 
für Senioren auf dem Stuhl
Termine für besondere Yogaangebote auf 
Nachfrage.
Kontakt: Jana Thomalla, 01573 - 455 04 74

Tanzen macht Spaß und hält fit
dienstags 16:00 - 17:00 Uhr
Kontakt: Birgit Norporth-Hugh, 
01515 - 94 366 86 

Parkinsonselbsthilfegruppe
jeden 3. Dienstag im Monat 14:30 - 16:30 Uhr
Kontakt: 0171 - 67 66 725 

Schmerzfrei – nach Liebscher und Bracht 
Kursangebot von Christina Holtwick,
Heilpraktikerin
dienstags 19:00 Uhr
Information u. Anmeldung: 0157 - 349 100 71 
oder: info@heilpraktikerin- holtwick.de 

MITTWOCH
Schmerzfrei – nach Liebscher und Bracht 
Kursangebot von Christina Holtwick,
Heilpraktikerin
mittwochs 10:00 Uhr und 17:30 Uhr
Information u. Anmeldung: 0157 - 349 100 71 
oder: info@heilpraktikerin- holtwick.de 

Kaffeeklatsch 
Seniorentreff mit Klaudia und Udo Jung
jeweils mittwochs um 15:00 Uhr: 
26.02., 19.03., 16.4., 21.5., 18.6 
Es wird ein Unkostenbeitrag für Kaffee und 
Kuchen gesammelt. Anmeldung: 
Lena Tersteegen, 01515 - 135 87 83

Nähkurs
mittwochs 18:30 - 21:30 Uhr
Kontakt: Susanne Ullerich: 0157 - 571 517 11 

DONNERSTAG
Segel- und Bootsbau Gruppe
Offene Gruppe für Jugendliche ab der 
5. Klasse
donnerstags 16:00 -18:30 Uhr 
Treffpunkt: Vereinshaus am Kolk 
Leitung: Frank Rössler
Info: Bernd Tersteegen, 0171 - 33 555 24
ortsverein@cvjm-moers.de

Nähkurs
donnerstags 18:30 - 21:30 Uhr
Kontakt: Susanne Ullerich: 0157-57151711

FREITAG
Spielgruppen für Babys und Kleinkinder
von 0 -24 Monaten
freitags, nach Altersgruppen:  
09:00 - 10:00 Uhr: 8 - 12 Monate
10:15 - 11:15 Uhr: 12 - 24 Monate
11:30 - 12:30 Uhr: 4 - 7 Monate
12:45 - 13:45 Uhr: 0 - 3 Monate
15:00 - 16:00 Uhr: 12 - 24 Monate
Information und Anmeldung: 
Corinna Yazgan, 01577 - 259 62 07 

Kreativgruppe mit Klaudia
Je nach Jahreszeit werden verschiedene 
Dinge gebastelt. Es wird ein kleiner Unkos-
tenbeitrag gesammelt.
jeweils freitags von 15:00 - 17:00 Uhr: 
21.2., 21.3., 16.5., 20.6
Klaudia Jung, Anmeldung: Lena Tersteegen, 
01515 - 135 87 83

Lesetreff mit Christina Holtwick und  
Klaudia Jung
Es werden gemeinsam Bücher ausgewählt 
und daraus vorgelesen. Wer selbst etwas 
vorlesen möchte, kann das auch gerne tun.
Im Anschluss wird in gemütlicher Runde 
über das gehörte geredet.
Freitags 16:30 Uhr: 14.3., 25.4., 9.5., 6.6.
Anmeldung bei Lena Tersteegen:  
0151-1358783

CVJM Kinderkino
1x monatlich zeigen wir einen Film für 
Kinder ab 5 Jahren. 
Termine jeweils um 16:30 Uhr: 
14.2., 28.3., 11.4., 23.5., 27.6. 
Interesse? Whatsapp an: 0160 - 97 330 891

UND SONST...
Familientag am 1.Mai 2025 am  
Eichenkreuzheim 
11:00 Uhr Waldgottesdienst mit Abschluss 
der Mitarbeiterschulung
Buntes Programm rund ums Haus –  
Kinderparcour, Hüpfburg, Mittagessen, 
Posaunenchor
Weitere Infos auf: www.cvjm-moers.de

Das Donnerstags-Café startete 
am Donnerstag, dem 2.1.2025 
mit Erinnerungen an vergangene 
Zeiten. 17 Frauen und Männer 
hatten sich viel zu erzählen: An 
drei verschiedenen Stationen 
regten alte Geräte, wie eine Ka-
mera, ein Waffeleisen für einen 
Kohleofen, eine Waage, eine Kaf-
feemühle für den Handbetrieb 
oder ein Wasserkessel zum Aus-
tauschen von Erfahrungen an.
An einer weiteren Stationen 
wurden Koch- bzw. Backrezepte 
thematisiert, die teilweise in 
alten Büchern noch in Sütterlin 

geschrieben waren. So kamen 
die Gruppen auf die veränderten 
Rezepte im Laufe der letzten  
100 Jahre zu sprechen.

An der 3. Station regte „Altes 
Geschirr“ und „Besteck“ zum 
Erzählen von früher und den 
Erlebnissen von Zuhause an. Ein 
spannen-der Nachmittag.

Ein herzliches Dankeschön vor 
allem an Familie Schmitz, die 
viele Gegenstände aus vergange-
nen Zeiten mitgebracht haben.   
Lilo Wagener

Ab dem 08.04.2025 radeln wir 
wieder! Jeden 2. und 4. Diens-
tag im  Monat starten wir um 
17:00 Uhr an der ev. Dorfkirche 
Repelen zu unseren ca. 25 bis 30 
km langen Radtouren zu inter-
essanten Kirchen und anderen 
kirchlichen Besonderheiten. Ob 
mit „Biobike“ oder „Ebike“, alle 
Radlerinnen und Radler sind 
herzlichen eingeladen mit uns 
auf verkehrsberuhigten Wegen 

Wir radeln wieder!
durch die schöne niederrheini-
sche Landschaft zu fahren. 
Nähere Informationen  
gerne bei Lilo Wagener  
unter 02841 - 6088317.

Neues Angebot im Vereinshaus: Lesetreff
Im Januar ist ein neues Angebot im Vereinshaus gestartet: der 
Lesetreff mit Christina Holtwick und Klaudia Jung!  
„Die Zeit ist reif für einen gemütlichen Lesetreff!“ finden Klaudia 
Jung und Christina Holtwick und laden herzlich ein. Es werden ge-
meinsam Bücher ausgewählt und daraus vorgelesen. Wer selbst 
etwas vorlesen möchte, kann das auch gerne tun.
„Im Anschluss daran reden wir bei einem Kaffee, Tee oder einem 
Glas Wein über das Gehörte in gemütlicher Runde.  
Wir freuen uns schon auf viele Interessenten und spannende  
Abende in netter Runde.“ so die beiden.
Freitags ab 16:30 Uhr im Vereinshaus am Kolk, nächste Termine: 
14.3., 25.4., 9.5., 6.6.

Um Anmeldung wird gebeten: 0151-51 35 87 83
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Die Seniorinnen und Senioren der Gemeinde 
waren im Dezember herzlich eingeladen, einen 
gemütlichen Nachmittag mit Kuchen und Gebäck, 
Singen und Geschichten zu verbringen. 
 
In Repelen spielte auch der Posaunenchor und in 
Eick war der Knappenchor singstark zu Gast.

Das Jahr 2024 neigte sich dem Ende 
zu. Aber bevor wir gemeinsam mit 
den Kindern in die verdienten Weih-
nachtsferien gehen konnten, soll-
te an beiden Standorten der OGS 
nochmal richtig schön Weihnachten 
gefeiert werden. 
Dazu planten die Mitarbeiterinnen 
der OGS eine großartige Weih-

Seniorenadventsfeiern in Eick, Repelen und Utfort

Weihnachtszeit in der OGS- Lindenschule

Die Seniorenadventsfeier in Utfort war gut 
besucht. Nach einer Andacht gab es angeregte 
Gespräche bei Kaffee und Kuchen an festlich 
geschmückten Tischen, die von Herrn Trenk 
vorbereitet waren. 

Unter dem Motto „Das berührt uns in der Advents-
zeit“ führte Pfarrerin Anke Bender durch das 
weitere Programm, das musikalisch von Frau 
Aimakova begleitet wurde. Als Überraschungs-
gäste kamen die Kinder aus der Kita Meerbeck 

mit ihren Eltern und Leiterin Conny Otto. 
Sie berührten unsere Herzen mit Liedern und 
Geschichten zum Nikolaus. Leiterin Conny Otto 
beglückte uns außerdem mit einer Geschichte 
eines ganz besonderen Weihnachtsbaumes.
Während der Feier fanden sowohl der Stand 
unseres Kreativkreises als auch der Stand der
Kita Meerbeck mit ihren adventlichen und  
weihnachtlichen Geschenkangeboten regen  
Zuspruch.
Pfarrerin Anke Bender

nachtsfeier mit verschiedenen weih-
nachtlichen und lustigen Angeboten 
für die Kinder. 
Es gab eine Weihnachtsdisco mit 
coolem Discolicht, Weihnachtstat-
toos, ein Bastelangebot, bei dem 
die Kinder Baumschmuck gestalten 
konnten und natürlich auch leckeren 
Kuchen, Kaffee und Kinderpunsch. 

Als große Überraschung für die Kin-
der kam sogar der Nikolaus bei uns 
vorbei.
Auch die Familien der Kinder waren 
an diesem Tag herzlich eingeladen 
und wir sind sehr glücklich darüber, 
dass auch viele von ihnen gekom-
men waren, um mit uns Weihnach-
ten zu feiern. 

Alle genossen die Zeit miteinander 
und ließen das Jahr 2024 in fröh- 
licher Runde ausklingen. 
Nun wünschen wir allen Familien  
ein glückliches, gesundes und  
gesegnetes Jahr 2025!

Das OGS - Team 
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Am 03. November 
2024 feierten wir 
den "Besonderen 
Gottesdienst" in 
Rheinkamp.  
Zwischen 10:00 
und 12:00 Uhr 
öffneten sich die 
Türen der Dorf- 
kirche.
Eingeladen wa-
ren alle, die einen 
Gottesdienst „mal 
anders“ erleben 
mochten. 

Der besondere  
Gottesdienst

Der "Besonde-
re Gottesdienst" 
wurde durch ein 
Team Ehrenamtli-
cher organisiert, die 
eine Schatzsuche 
vorbereitet hatten, 
denn das Evange-
lische Gesangbuch 
feierte den 500. 
Geburtstag. 

Menschen konn-
ten kommen und 
gehen wie sie 

möchten, staunen, 
zuhören oder Frag-
en in einer App 
beantworten.  
Alles drehte sich 
um das Singen. 
Und so sangen 
wir mit der Damen-
schola unter der 
Leitung von 
Farrah Otten 
Wunschlieder aus 
dem Gesangbuch 
nach Herzenslust.

 

Herzliche Einladung  
zum Festgottesdienst  

zur Entpflichtung  
von Pfarrerin U. Krakow 

 
am Sonntag,  

den 23. März 2025  
um 11.00 Uhr  

in der Kirche Utfort 
 

mit Superintendent  
W. Syben und Empfang 
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Konzerte in der Dorfkirche Repelen
MÄRZ MAI

Seit knapp 10 Jahren fei-
ern wir an einem Sonntag 
in der Passionszeit eine 
Andacht mit Taizé-Lie-
dern. In diesem Jahr wir-
ken neben Pfarrerin Anke 
Bender, dem Kirchenchor 
sowie der Damenschola 
und Dennis Kittner am 
Flügel auch einige weitere 
Instrumentalisten mit, 

Die Seele baumeln lassen, 
die Sorgen für einen 
Moment vergessen und 
entspannen – das klingt 
wie Ihr nächster Urlaub? 
Glücklicherweise müs-
sen Sie nicht allzu lange 
darauf warten! Denn in 
dem neuesten Konzert-
programm der interna-
tional ausgezeichneten 
Harfenistin Jasmin-Isabel 
Kühne dreht sich alles 
ums Glücklichsein.  
Ihre emotionalen Harfen-
klänge dringen direkt ins 
Herz gehen, berühren und 
lassen uns den Moment 
im Hier und Jetzt in vol-
len Zügen genießen

In seinem neuesten, mitt-
lerweile 7. Solo-Album 
„Funky Fish“ lässt sich 
der Oberhausener Pia-
nist Matthias Dymke von 
Bildern der in Österreich 
lebenden Sängerin und 
Malerin Dorothee Becker 
inspirieren. 
Die Titel der Bilder und 
damit auch der Stücke 
entspringen seiner per-
sönlichen Interpretation, 

Das aktuelle Programm 
besteht aus einer Aus-
wahl ganz neuer Stücke, 
die die beiden Gitarristen 
wieder aus dem Süden 
Frankreichs mitgebracht 
haben. Natürlich dürfen 
an diesem Abend auch die 
beliebten Hits von Tierra 
Negra nicht fehlen, sodass 
sich das Publikum auf ein 
spannendes und abwechs-
lungsreiches Konzert mit 
so manch musikalischer 
Überraschung freuen 
kann.  
Seit mehr als sieben-
undzwanzig Jahren sind 
Raughi Ebert und Leo 
Henrichs poetische 

EngelterZ macht die 
Dorfkirche zum Broad-
way: Einmal mehr widmet 
sich das junge Damenen-
semble dem Musical- 
Repertoire.  
Dieses Jahr stehen neben 
mitreißenden Arrange-
ments von Medleys aus 
„Wicked“, der „School of 

Sonntag, 02.03.25 um 19:00 Uhr  
Ha(r)ppy Hour – Harfenmusik  
für’s Glücklichsein

Sonntag, 04.05.25 um 17:00 Uhr 
Improvisationen am Klavier mit 
Matthias Dymke 

Sonntag, 16.03.25 um 17:00 Uhr 
Watching Clouds – Tierra Negra

Sonntag, 25.05.25 um 17:00 Uhr
Musicalkonzert mit EngelterZ

Lassen Sie sich in dem 
gut einstündigen Konzert 
vom „Baroque Flamenco“ 
mitreißen, genießen Sie die 
bekannten Melodien von 
Werken wie „A wonderful 
world“ und verspüren Sie 
innerlich den Drang zum 
Tanzen bei dem Ohrwurm 
„Tico-Tico“.
Es  erwartet Sie eine außer-
gewöhnlich hohe künstleri-
sche Qualität, gepaart mit 
der charmanten Bühnen-
präsenz einer sympathi-
schen Virtuosin. Sind Sie 
bereit für’s Glücklichsein?

Eintritt frei, 
Spende erbeten

die ein weites Spektrum 
an musikalischen Stilis- 
tiken zwischen Jazz, 
klassisch anmutenden 
Kompositionen und freier 
Improvisation umfasst. 
Dabei entsteht zwischen 
auskomponierten Span-
nungsbögen immer wieder 
viel Freiraum für Sponta-
neität
Eintritt frei, 
Spende erbeten

Wandler in musikalischen 
Traumwelten. Auf ihren 
Gitarren erzählen sie mit-
reißende Tongeschichten 
voller Emotion, Leiden-
schaft und Lebensfreude. 
Das Publikum erlebt zwi-
schen hypnotischen Balla-
den und einem loderndem 
Rhythmusgewitter das 
gesamte Klangspektrum 
von Musik. Live und in 
höchster künstlerischer 
Präzision dargebracht – 
handgemacht und ehrlich, 
packend und emotional.

Eintritt frei, 
Spende erbeten

Rock“ und „Les Miserab-
les“ auch wieder einige 
Solo-Nummern auf dem 
Programm, auf die Sie 
sich ebenso freuen können 
wie auf den Special-Guest 
und Solo-Instrumentalis-
ten des Nachmittags. 
Eintritt frei, 
Spende erbeten

Sonntag, 23.03.25 um 17:00 Uhr    
Taizé-Andacht 

Hinweise
Neben dem Kirchenecho erhalten Sie über die Presse, die Homepage (https://kirche-rheinkamp.de) und per E-Mail 
aktuelle Informationen zu den Konzerten. Gerne nehmen wir Sie in den Verteiler auf. Lassen Sie uns einfach eine 
Nachricht zukommen (kulturteam@gmx.de). 
Der Einlass ist immer ca. 30 Minuten vor Konzertbeginn. Der Eintritt ist, sofern nicht anders vermerkt, frei. 

so dass die altbekannten 
Liedsätze für viele in un-
gewohnter, neuer Weise 
erklingen werden. Wir 
freuen uns über jeden, der 
gerne mitsingt, aber auch 
über jeden, der als Zu-
hörer dieser stimmungs-
vollen musikalischen 
Andacht folgen möchte. 

Herzliche Einladung zum Karnevalsgottesdienst am

02. März 2025 um 11:11Uhr  
im Gemeindehaus Meerbeck

Diakonin H. Schröder und Pfarrerin D. Mathies  
versuchen sich an den Reimen. Nicht immer korrekt,  
aber zum Schmunzeln, Mitsingen und Beten.
Wer mag, kommt verkleidet.
Als Belohnung gibt es Sekt und Knabberein danach.

Was Ihr wollt…Was Ihr wollt…
Liebe Leute, nicht alles, Liebe Leute, nicht alles, 

was glänzt, ist Goldwas glänzt, ist Gold
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Neues Jahr, neue 
Vorsätze, neue 
Ideen… 

Nachdem wir 2024 aus 
dem Jugendkeller auch 
nach oben in die Ge-
meinderäume gezogen 
sind, war es nun höchste 
Zeit für eine Umge-
staltung der Räumlich-
keiten.  
Mit tatkräftiger Un-
terstützung unserer 
Jugendlichen haben  
wir ausgemistet, um-
geräumt, gestrichen  
und verschönert. Wir 
sind noch lange nicht 
fertig, aber der Anfang 
ist gemacht.  
Wir haben nun zwei 
Couchbereiche, eine 
Chill-Ecke und eine  
feste Bastelecke mit 
all unserem Material. 
Außerdem gibts ab jetzt 
neben freiem WLAN 

Mehr Infos 
und aktuelle 
Termine 
gibt's auf 
Instagram!

auch eine feste Lade-
station, wo ihr eueren 
Handyakku laden 
könnt, eine Dartscheibe 
und auch die Tisch-
tennisplatte steht 
jetzt oben, sodass ihr 
jederzeit damit spielen 
könnt.
Jetzt fehlt noch der 
Feinschliff: Vorhänge, 
Deko, Technik, Graffi-
ties. Hoffentlich zeitnah 
kommt noch eine neue 
Anlage für die Musik 
und Technik, sodass 
ganz bald wieder regel-
mäßig gezockt werden 
kann. 
Und die Graffities 
möchten wir in einem 
Workshop mit einer/m 
professionellen Künst-
lerIn und den Jugend-
lichen gestalten.

Auch die Räumlichkei-
ten unten haben 

Alles neu macht der … Januar!

sich verändert. Dort 
findet nun die Haus-
aufgabenbetreuung 
statt sowie die Berufs-
beratung statt.

Danke an alle, die ge-
holfen haben für eure 
Unterstützung und 
euren Einsatz. Es gefällt 
uns richtig gut. Wenn 

ihr schon länger nicht 
mehr da wart, schaut 
gerne mal wieder  
vorbei!
Katharina Bettermann



Kinder- und Jugendarbeit

„Noch nie zuvor bin  
ich zu Wort gekom-
men, dabei möchte 
ich´s doch so gern.
Denn ich war live 
dabei  in Bethlehem,
ich bin nämlich der  
Weihnachtsstern.“

Seit Corona finden sich 
die Gottesdienste an 
Heilig Abend immer 
noch neu. Dieses Jahr 
gab es daher zum ersten 
Mal einen Kindergot-
tesdienst in Repelen 
mit Krippenspiel von 
Kindern für Kinder.

Aus Sicht des Weih-
nachtssterns haben 
einige Kinder aus dem 
Kinder- und Jugend-
zentrum Eick die 
Weihnachtsgeschichte 
zusammen mit der 
Jugendleitung Kathari-
na Bettermann und den 
ehrenamtlichen Helfe-
rinnen aufgeführt.

Wir haben uns seit No-
vember wöchentlich für 
die Proben getroffen, 
Schafe und Esel gebas-
telt und das Sprechen 
ins Mikrofon geübt. 
Trotz großer Aufregung 
saß am Ende der Text 
und die Kinder haben 
den Gottesdienstbe-
sucherInnen ein tolles 
Krippenspiel dar ge-
boten.

Ich bin sehr stolz auf 
meine 5 Kinder, die 
das wirklich großartig 
gemacht haben! Und 
auch bei den Gottes-
dienstbesucherInnen 
kam das Krippenspiel 
und der Gottesdienst 
super an. Mit knapp 
35 Minuten war es 
ein kurzer, bündiger, 
festlicher und schöner 
Kindergottesdienst. 
Genau das richtige für 
alle Kids, die an Heilig 
Abend wahnsinnig auf-
geregt sind und es kaum 
abwarten können, nach 
Hause zu gehen um 
nachzusehen, ob nun 
endlich das Christkind 
oder der Weihnachts-
mann die Geschenke 
vorbei gebracht hat.

Und somit ist klar: auch 
Heilig Abend 2025 gibt 
es wieder ein Krippen-
spiel von Kindern für 
Kinder in Repelen. 
Wenn du Lust hast in 
diesem Jahr mitzuma-
chen, melde dich im 
Kinder- und Jugend-

Kinder-Krippenspiel an  
Heilig Abend in Repelen

Krippenspiel für den Familiengottes-
dienst in Utfort zum Heiligen Abend 

Die Kinder aus den Kindergrup-
pen in Utfort haben all ihren 
Mut und ihr schauspielerisches 
Talent bewiesen und ein groß-

artiges Stück auf die Beine 
gestellt. „Wir folgen dem Stern 
nach Bethlehem“ hieß es am 
heiligen Abend in der Kirche in 

Utfort. Die Kinder erzählten die 
Geschichte von der Geburt Jesu 
und davon, wie die Menschen 
den Weg zur Krippe gefunden 
haben.  
Es wurden zu Beginn Sterne an 
alle Kinder in der Kirche ausge-
teilt. Am Ende lud der Engel sie 
ein, ihn zu begleiten auf seinem 
Weg. Die Sterne wurden ge-
meinsam in den großen Tan-
nenbaum in der Kirche gehängt

Auf diesem Wege möchte ich 
mich noch einmal herzlich bei 
allen Kindern und Eltern be-
danken, die auch in den Wo-
chen zuvor sehr engagiert bei 
den Vorbereitungen geholfen 
haben. 

Sandra Irps
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zentrum Eick bei  
Katharina Bettermann.
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Am 22. November 
2024 bereitete das 
Team einen Ju-
gendgottesdienst 
vor zum Thema: 
Glück. Nicht nur 
die j      ugendli-
chen Besucherin-
nen und Besucher 
beschäftigten sich 
vielseitig mit dem 
Thema. Besonders 
schön war, dass 

Jugendgottesdienst

in diesem Gottes-
dienst zugleich 
die Einführung der 
neuen Mitarbei-
tendenpresbyterin 
Katharina Better-
mann und der 
Jugendpresbyterin 
Viktoria Preuß 
gefeiert wurde, 
die mit dem Se-
gen von Pfarrer 
Kämmer und 

Pfarrerin Mathies 
für die neuen Auf-
gaben gestärkt 
wurden.  
Nach dem Gottes-
dienst blieben fast 
alle im Jugendzen-
trum, um fröhlich 
und lecker den 
Abend ausklingen 
zu lassen.
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Liebe Gemeinde, 
am Freitag den 
20.12.2024 feierten wir 
um 16:30 Uhr unseren 
Adventsgottesdienst 
„Kleiner Löwe, willst  
Du den König sehen?“ 
mit Frau Ruhkopf in 
der Ev. Dorfkirche 
Repelen.

Mit einem Lichtertanz 
in der leicht abgedun-
kelten Kirche, stimmte 
uns die Igelgruppe mit 
den U3 Kindern auf 
die besinnliche Weih-
nachtszeit ein. Die 
Ü3 Kinder hatten als 
Chor in der Advents-
zeit die Lieder „Das 
ist eine Freude" mit 
"Glocken Begleitung", 
"Zumba, Zumba", 
"Stern über Bethle-
hem" und "Halleluja" 
in ihren Gruppen und 
bei gemeinsamen Kita 
Proben in der Turnhal-

Aus der Advents- und Weihnachtszeit 
le geübt und mit Freude 
vorgesungen. 
Unsere 21 Vorschul-
kinder hatten nach der 
Bilderbuchbetrachtung 
"Kleiner Löwe, willst  
Du den König sehen?" 
sich eine Krippenspiel-
rolle ausgesucht. In der 
Adventzeit haben sie 
begeistert das Bühnen-
bild gestaltet und ihr 
Krippenspiel einstu-
diert. Etwas aufgeregt, 
aber stolz haben sie ihr 
Krippenspiel im gut be-
suchten Adventsgottes-
dienst vorgespielt. 

In der Krippenspielge-
schichte ging es um ei-
nen kleinen Löwen der 
am Nachthimmel einen 
hell leuchtenden Stern 
entdeckte. „Nun ist 
der König geboren, er 
ist mächtig und stark“ 
sagte sein Vater. Der 
kleine Löwe wollte den 

König sehen und machte 
sich auf den Weg. Als 
der Stern über einem 
einfachen Stall stehen 
blieb, wollte er nicht 
glauben, dass das Kind 
der König sei und suchte 
enttäuscht weiter. Doch 
dann verstand der klei-
ne Löwe das Geheimnis 
wahrer Größe. Er freute 
sich mit den Menschen 
über Jesus Geburt.

Ihr Ev. Familienzentrum 
Repelen

Es weihnachtet sehr! 
Dafür sorgten die 
Kindergartenkinder 
aller drei Kitas in den 
vorweihnachtlichen 
Gottesdiensten mit 
ihren Theaterstücken.

Maria und Josef such-
ten eine Herberge, der 
kleine Löwe findet den 
neugeborenen König als 
Kind in einer Krippe 
und der kleine Stern 
trifft auf die Christrose. 
Diese Geschichten führ-
ten die Kinder in den 
Gottesdiensten für die 
Eltern und Großeltern 
auf. Musikalisch wurde 
es auch noch, denn die 
Kita-Kinder hatten im 
Vorfeld Lieder geübt 
wie „Zumba Zumba, 
welch ein Klingen“ und 
„Stern über Bethlehem“. 
Mir war es eine große 
Freude, die Gottes-
dienste zu begleiten. Die 

Omas und Opas und die 
Eltern müssen sehr stolz 
auf ihre Kinder gewesen 
sein. 

Mit herzlichem Gruß, 

Hanna Ruhkopf,
Pfarrerin in der 
Gemeinde Rhein-
kamp 	

Vom 9. - 13.12. war 
unsere Weihnachts-
woche im Kinder- und 
Jugendzentrum Eick. 
Jede Gruppe hat ihre 
Weihnachtsfeier gefeiert 
und abgeschlossen ha-
ben wir das Ganze mit 
der Weihnachtsfeier für 
unsere ehrenamtlichen 
MitarbeiterInnen.

Wir haben den Abend 
mit chinesischem Essen 
gestartet und mit Tabu, 
Sing Star, kreativen 
Angeboten und guten 
Gesprächen ausklingen 
lassen.

Wir sind sehr stolz auf 
jede/n einzelne/n dieser 
jungen Menschen, die 
sich bei uns ehrenamt-
lich engagieren. 

Wir wissen, wie wenig 
Zeit ihr neben Schule, 
Ausbildung, Familie, 
Hobbys und Jobs habt. 
Und trotzdem seid 
ihr alle da - manche 
wöchentlich, andere nur 
bei Events. Aber das ist 
egal - wenn wir euch 
brauchen, seid ihr da!

Danke, dass es euch 
gibt, danke für eure 
Ideen, euren Spaß, eure 
Zeit und euer Herz, das 
ihr in die Arbeit steckt. 
Ohne euch wäre das 
alles nicht möglich!

Um das großartige 
Jahr gemeinsam mit 
den Familien der 
Kindergruppen in 
Utfort ausklingen zu 
lassen, haben wir eine 
Weihnachtsfeier ver-
anstaltet. Eltern und 
Kinder sind zahlreich 
erschienen. Auch aus 
den Krabbel- und 
Spielgruppen kamen 
sie der Einladung 
nach. Wir verbrachten 
einen gemütlichen 
Vormittag zusammen, 
haben gefrühstückt 
und gespielt. Es gab 
selbstgemachten 

Weihnachtsfeier in Eick

Kinderpunsch, der bei 
den Kindern sehr gut 
ankam. Zum krönen-
den Abschluss ließ 
sich auch der Nikolaus 
blicken und brachte 
für jedes Kind eine 
gefüllte Tüte mit. Er 
kannte die Namen von 
jedem Einzelnen und 
hatte die Tüten mit 
Dingen, die die Kinder 
gerne mögen, gefüllt. 
„Woher der Nikolaus 
weiß, dass ich gerne 
Prinzessinnen mag?“ 
hieß es im Anschluss. 
Das wird wohl ein 
Geheimnis bleiben…

Weihnachtsfeier der  
Kindergruppen und  
Lebkuchenwerkstatt

In der Vorweihnachts-
zeit ist der Terminka-
lender für die Kinder 
der Kindergruppen 
ziemlich voll.  
In der Woche darauf 
stand die Lebkuchen-
werkstatt auf dem 
Plan. Die engagierten 
Eltern, haben sich in 
den Tagen davor die 
Zeit genommen, um 
insgesamt 50 Leb-
kuchenhäuser mit 
Zuckerguss zusammen 
zu kleben (ein großes 

Dankeschön dafür!) Der 
Tag selbst war ein voller 
Erfolg. Die Häuser 
wurden mit bunten Sü-
ßigkeiten verziert und 
glitzerten am Ende um 
die Wette. Voller stolz 
haben die Kinder ihre 
selbst kreierten Werke 
mit nach Hause genom-
men und sich und ihre 
Familien damit wunder-
bar auf Weihnachten 
eingestimmt.

Sandra Irps
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,

Pfarrerin Dorothea Mathies 
Tel.: 01575 - 798 65 25
dorothea.mathies@ekir.de 

Gemeinde- und Jugendzentrum
Am Frankenfeld 16 - 18
47445 Moers-Eick
Tel.: 02841 - 4 77 28

Jugendleitungen
Julaine Wenz
Am Frankenfeld 18
47445 Moers-Eick
Tel.: 02841 - 888 7 444
Postanschrift: Boberstr. 1
47445 Moers-Eick
julaine.wenz@ekir.de

Katharina Bettermann 
Tel. 02841 - 888 7444 
katharina.bettermann@ekir.de

Angelina Hamaczek 
seit 01.10.2023
Tel.: 02841 - 888 7444 
angelina.hamaczek@ekir.de

Küsterin Gitti Börner  
Mobil: 0152 - 216 99 682 
brigitte.boerner@ekir.de 
Öffnungszeiten:  
jeden Montag von  14:00 - 18:00 Uhr
jeden 2., 3., und 4. Donnerstag von 
14:00 - 18:00 Uhr

Kindertageseinrichtung 
Leiterin Mareike Schweikert
Boberstr. 1 
47445 Moers-Eick
Tel.: 02841 - 4 71 86

Pfarrer Thorsten Kämmer 
Lintforter Str. 144
47445 Moers 
Tel.: 02841 - 7 66 37  
thorsten.kaemmer@ekir.de

Pfarrerin Hanna Ruhkopf
Lintforter Str. 144
47445 Moers
Tel.: 01573 - 42 40 485
hanna.ruhkopf@ekir.de

Gemeindebüro
Lintforter Str. 144
47445 Moers 
Tel.: 02841 - 7 41 77
gemeindebuero.rheinkamp@ekir.de 

Luisa Dörnemann-Blagi
luisa.doernemann-blagi@ekir.de 

Natalia Wicker 
natalia.wicker@ekir.de 

Öffnungszeiten: 
Montag von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag von 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag von 14:00 - 17:00 Uhr
Freitag von 10:00 - 12:00 Uhr

Organist Marius Kehrmann
Tel.: 02843 - 92 39 61

Chorleiter Dennis Kittner
Mobil: 0151 - 42 320 406

Posaunenchorleiter Michael Wittfeld
Mobil: 0176 - 125 24 800

Gemeindehaus An der Linde
An der Linde 3, 47445 Moes-Repelen

Küsterinnen
Gemeindehaus An der Linde
Christel Bothe (derzeit nicht im Dienst) 

Gitti Börner 
Mobil: 0152 - 216 99 682 
brigitte.boerner@ekir.de
(außer freitags)

Eick Meerbeck Repelen Utfort

Pfarrerin Dorothea Mathies
Bismarckstr. 35b
Tel.: 01575 - 798 65 25
dorothea.mathies@ekir.de

Pfarrerin Anke Bender
Buschstr. 39
47445 Moers
Tel: 01575 - 1045110
anke.bender.1@ekir.de 

Gemeindebüro 
Monika Schlünkes 
Bismarckstr. 35b
47443 Moers
Tel.: 02841 - 5 15 70
Fax: 03212 - 11 878 68  
gemeindebuero.rheinkamp@ekir.de 
Öffnungszeiten: 
Montag von 10:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch von 15:00 - 17:00 Uhr

Küster Claus Haack
Bismarckstr. 35b
47443 Moers
Tel.: 02841 - 95 13 60
Mobil: 0151 - 74 10 30 71
claus.haack@ekir.de
(außer montags)

Netzwerk 55plus 
Hatice Kardas
Bismarckstr. 35b
47443 Moers
Tel: 02841 - 518 20 66 
hatice.kardas@ekir.de

Persische Gemeinde Meerbeck
Frau Rad
Tel.: 0176 - 3016 7474

Johannes-Kindergarten
Leiterin Cornelia Otto
stellv. Leiterin: Inka Koprowski
Blücherstr. 2b
47443 Moers
Tel.: 02841 - 53 804
johannes-kindergarten@graf-recke-stiftung.de 

OGS Lindenschule
Leitung: Julaine Wenz
julaine.wenz@ekir.de 
Hauptstandort  
Johann-Steegemann-Allee 
Tel.: 02841 - 97 18 55
Teilstandort Talstr., Tel.: 02841 - 78 08 91

Seniorenbüro
Iris Schwabe
Markt 5, 47445 Moers
Tel.: 02841 - 7 35 96 

Kindertagesstätte
Leiter Boris Heinsch
Gerhart-Hauptmann-Str. 2 
47445 Moers
Tel.: 02841 - 7 18 28
kita.repelen@ekir.de 
b.heinsch@graf-recke-stiftung.de
ev.kita-repelen@graf-recke-stiftung.de   

Pfarrerin Anke Bender
Buschstr. 39
47445 Moers
Tel: 01575 - 1045110
anke.bender.1@ekir.de

Diakonin Helga Schröder
Mobil: 0177 - 477 27 03 
helga.schroeder.1@ekir.de 

Küster Volker Trenk
Tel.: 02841 - 88 95 212
Mobil: 0163 - 6980 825
volker.trenk@ekir.de
(außer montags)

Spielgruppenbetreuung
Anette Krätzig-Vutz
Tel.: 02841 - 88 30 149
anette.kraetzig-vutz-@ekir.de 

Jugendleitung
Sandra Irps
Buschstr. 39
47445 Moers
Mobil: 0178 - 28 99 516
sandra.iprs@ekir.de 

Adressen



Montag
Awoheim Eick – Treffpunkt der Ehrenamtler
jeden 1. Montag im Monat
Ort: Willy-Brandt-Seniorenheim

Männerkreis in Eick
montag von 19:00 - 23.00 Uhr
jeden 3. Montag im Monat
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18
Kontakt: Herr Wilke, Tel.: 02841 - 4 05 66 

Offene Tür 17:00 - 20:00 Uhr – Jugendarbeit in Eick
Ort: Gemeindezentrum Eick im Keller der Jugendräume, 
Am Frankenfeld 18

Seniorenkreis in Eick
montags von 15:00 - 17:00 Uhr
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18
Kontakt: Frau Zakrzewski, Tel.: 02841 - 780 470 

Boule in Meerbeck
montags von 14:00 - 16:00 Uhr
Ort: In der Passage neben dem Gemeindehaus, Bismarckstr. 35b

Deutschgesprächskreis für Migrantinnen in Meerbeck 
montags von 10:00 - 11:30 Uhr für Fortgeschrittene  
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 
Kontakt: Felizia Howe

Bewegung am Montag in Meerbeck 
montags von 10:00 - 11:00 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 
Kontakt: Rolf Raskopf

„Kümmerer“ und Interessierte 55plus in Meerbeck 
letzter Montag im Monat von 12:00 - 13:30 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal)
Kontakt: Hatice Kardas, Tel. 02841 - 5 18 20 66
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!

Tabletgruppe I 55plus in Meerbeck
montags von 13:30 - 15:00 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b, (Keller)
Kontakt: Frank van den Bosch 
E-Mail: frank.vdbosch@mailbox.org und Josef Teuwsen

Lesekreis in Meerbeck
jeden letzten Montag im Monat von 18:00 - 20:00 Uhr
Ort: Werkstatt Meerbeck, Zwickauer Str. 16 
Kontakt: Wolfram Reutlinger, Tel.: 02841 - 99 88 412

Posaunenchor Repelen
montags von 19:00 - 22:00 Uhr
Ort: Clarenbachhaus, Lerschstr. 71

Bibelkreis in Utfort
jeden 3. Montag im Monat
Kontakt: A. Bender, Tel: 01575 - 10 45 110

Dienstag 

Kreuzbundgruppe in Eick
dienstags von 19:00 - 22:00 Uhr
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Jungengruppe in Eick
dienstags von 18:00 - 19:30 Uhr
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Bingo 55plus in Meerbeck 
jeden 3. Dienstag im Monat von 10:00 - 11:30 Uhr  
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 
Kontakt: Elvira Kreyenbrink, Tel.: 02841 - 518 20 66 
Frühstückscafé 55plus in Meerbeck
jeden 2. Dienstag von 9:00 - 11:00 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b, (Saal) 
Kontakt: Felizia Howe

Netzwerkchor 55plus in Meerbeck 
jeden 3. Dienstag im Monat von 14:00 - 15:30 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 
Kontakt: Anne Mooren, Tel.: 02841 - 3 91 45 37

Spielenachmittag in Meerbeck
jeden 1. und 4. Dienstag im Monat von 14:00 - 17:00 Uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b, (Saal)
Kontakt: Cornelia Frank, Tel.: 02841 - 518 20 66
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Zumba Gold 55plus in Meerbeck
dienstags von 10:30 - 11:30 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b, (Saal) 
Kontakt: Hatice Kardas, Tel. 02841 - 5 18 20 66

Cantare Frauenchor Repelen 
dienstags von 18:30 - 21:30 Uhr  
Ort: Gemeindehaus An der Linde, Repelen
Kontakt: Ann-Carolin Weyers, 
Tel.: 02841- 73884, a.c.weyers@hotmail.de 

Handarbeitskreis in Repelen 
jeden 2. Dienstag von 14:00 - 17:00 Uhr,  
Ort: Ev. Kindertagesstätte, Gerhart-Hauptmann-Str. 2
Kontakt: Hannelies Tervoort, Tel.: 02841 - 7 15 02 

Marktcafé – Seniorenbüro Repelen 
Herzliche Einladung zum Klönen bei Kaffee oder Tee 
während der Marktzeiten.
dienstags von 9:00 -12:00 Uhr 
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5

Beratungsangebote – Seniorenbüro Repelen 
jeweils von 10:00 - 12:00 Uhr 
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5 
1.	Beratungsangebote am Dienstagmorgen: 
	 Offene Sozial- und Seniorenberatung 
•	 Beratung in allgemeinen Lebenslagen 
•	 Hilfe bei Anträgen und Formularen 
•	 Beratung zu Grundsicherung im Alter  
•	 Beratung zum Wohnen im Alter und Wohngeld 
•	 Beratung zur Pflegeversicherung und Beratung 
	 von pflegenden Angehörigen
2. Jeden Mittwoch von 10:00 - 12:00 Uhr: 
	 Offene Sozial- und Seniorenberatung 
3.	Beratungsangebote am Freitag: 
	 jeden 3. Freitag im Monat: Beratung zu 
	 Wohnungswechsel im Alter  

Beratungsangebote – Seniorenbüro Repelen
dienstags von 14:00 - 17:00 Uhr  
Zu: Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und  
gesetzliche Betreuung 
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5
Terminvereinbarung erforderlich!

Selbsthilfegruppe Kreuzbund in Repelen
dienstags von 19:00 - 21:00 Uhr
Ort: Clarenbachhaus Repelen, Lerschstr. 71
Kontakt: Ewald Charwarth, Tel.: 02845 - 21957
info@kreuzbund.de

Damenschola in Repelen
dienstags von 17.30 - 18.30 Uhr
Ort: Dorfkirche Repelen
Kontakt: Dennis Kittner, Tel.: 02841 - 88 199 85

Hebammensprechstunde in Repelen
dienstags von 09:00 - 12:00 Uhr
Ort: Clarenbachhaus Repelen, Lerschstr. 71, Pekip-Raum
Kontakt: Antje Meyer-Stoll

Nähkreis in Repelen
dienstags von 19:00 - 22:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Repelen, Raum 2
Kontakt: Fr. Howe

Radtour zu kirchlichen Sehenswürdigkeiten im Umkreis 
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat (ab 8.4.2025)
Treffen um 17:00 Uhr vor der ev. Dorfkirche Repelen
Kontakt: Lilo Wagener: 02841 - 60 88 317

Chor EngelterZ 
dienstags von 20:00 - 22:00 Uhr 
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14  

Kirchenchor Utfort
dienstags von 19:45 - 21:45 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14 

Traumkind in Utfort
nach Vereinbarung
jeden 1. Mittwoch im Monat von 19:00 - 22:00 Uhr
Kontakt: Frau Petri Mobil: 0178 - 20 25 622 

Spielgruppe für 2-3 jährige in Utfort
dienstags von 9:30 - 11:30 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort im Jugendkeller, Wienbergshof 14
Kontakt: A. Krätzig-Vutz, 02841 - 88 30 149

Strick- und Häkeltreff  "Die Wollmäuse" in Utfort 
jeden 2. Dienstag im Monat von 15:00 - 17:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort im Jugendkeller, Wienbergshof 14, 
Kontakt: Anette Krätzig-Vutz, 02841 - 88 30 149
 

Mittwoch 

Elektronikkurs in Eick
mittwochs von 18:00 - 20:00 Uhr
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Gemeindefrühstück in Eick
jeden 4. Mittwoch im Monat von 09:00 - 10:30 Uhr
Kontakt: Gitti Börner, Mobil: 0152 - 520 28 109  
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Kids club 16:15 - 17:45 Uhr – Jugendarbeit in Eick
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Computergruppe 55plus in Meerbeck 
mittwochs um 11:30 Uhr für Anfänger 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 
Kontakt: Hubert Theuss, Tel.: 02841 - 3 68 13 67

Elternkreis drogengefährdeter und -abhängiger 
Jugendlicher in Meerbeck
mittwochs um 19:30 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Clubraum)
Kontakt: K. Schöffler-Uylen, Mobil: 0157 - 50 777 982

Kurzwanderung 55plus in Meerbeck
jeden 2. und 4. Mittwoch um 14:00 Uhr
Ort: Parkplatz an der ev. Kirche
Kontakt: Ramiro Dias

Gedächnistraining in Repelen
mittwochs von 14:30 - 17:30 Uhr
Ort: Gemeindehaus Repelen, Raum 3
Kontakt: Fr. Alice Schoofs-Steinhage, Tel.: 02841 - 7 46 77
 
Fadenwerkstatt für Jung und Alt in Repelen
jeden 2. + 4. Mittwoch im Monat von 15:00 - 17:00 Uhr
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5

Offene Sozialberatung – Seniorenbüro Repelen
mittwochs in den geraden Wochen 9:00 - 12:00 Uhr
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5

1. Selbsthilfegruppe Parkinsonvereinigung in Repelen
mittwochs von 09:30 - 11:45 Uhr 
Ort: Gemeindehaus An der Linde, Repelen

Singkreis Stimmfarben 
mittwochs von 19:00 - 21:00 Uhr 
Ort: Clarenbachaus Repelen, Lerschstr. 71, Saal
Kontakt: Nadine Trefzer, Tel.: 0171 - 711 67 75

Yoga in Repelen 
mittwochs von 17:00 - 18:00 Uhr 
Ort: Clarenbachaus Repelen, Lerschstr. 71

Frauentreff in Utfort 
jeden 3. Mittwoch im Monat ab 19:00 Uhr zum Klönschnack, 
Start des offiziellen Teils um 19:30 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14
Kontakt: A. Bender 01575 - 10 45 110
Themen siehe Kasten rechts 

Die Herbstzeitlosen in Utfort 
jeden 2. + 4. Mittwoch im Monat von 14:00 - 17:00 Uhr
Gesamtgruppe und thematisches Angebot
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14
Kontakt: A. Bender 01575 - 10 45 110 

Spielgruppe für 1-2 jährige in Utfort
mittwochs von 9:30 - 11:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort im Jugendkeller, Wienbergshof 14
Kontakt: Anette Krätzig-Vutz, 02841 - 88 30 149

Kindertreff (3 - 6 Jahre) in Utfort 
mittwochs von 16:00 - 18:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14
Kontakt: Anette Krätzig-Vutz, 02841 - 88 30 149
 
Der neue Babytreff 
für Babys mit Geburtstag im Frühjahr 2024 
mittwochs von 09:30 - 11:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort im Jugendkeller, Wienbergshof 14
Kontakt: Anette Krätzig-Vutz, 02841 - 88 30 149 



Frauentreff
Der Frauentreff trifft sich am 3. Mittwoch im Monat  

ab 19:00 Uhr zum Klönschnack und startet 
um 19:30 Uhr mit dem offiziellen Teil.

Die Themen sind:
Am 19.02.25 erfahren wir Interessantes von den  

Cook-Inseln, dem Weltgebetsland 2025.

Mm 19.03.25 wird Elke Grobe uns von ihrer Reise 
nach Java/Indonesien und von den Begegnungen  in den 

Partnergemeinden dort berichten

Interessierte Frauen sind Herzlich Willkommen! 

Regelmäßige Veranstaltungen
 
Donnerstag  

Mädchengruppe – Jugendarbeit in Eick 
donnerstags von 17:30 - 19:30 Uhr 
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18
 
Acrylmalerei 55plus in Meerbeck 
donnerstags von 10:00 - 13:00 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b, (Keller)  
Kontakt: Bärbel Haack, barbara.haack@web.de 

Erwachsenenkreis im Meerbeck 
jeden 2. Donnerstag im Monat um 19:30 Uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 
Kontakt: Conny Otto, Tel.: 02843 - 17 61 385

Englisch 55plus in Meerbeck 
donnerstags von 17:30 - 19:00 Uhr für Fortgeschrittene 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 
Kontakt: Felizia Howe 

Gedächtnistraining 55plus in Meerbeck
jeden 2. und 4. Donnerstag von 15:30 - 17:00 Uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal)
Kontakt: Felizia Howe 

Gem.-Frauenkreis in Meerbeck 
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat um 15:00 Uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal)
Kontakt: Diakonin H. Schröder, Tel.: 0177 - 477 27 03

Tablet-Café in Meerbeck
donnerstags von 16:00 - 17:00 uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b
Kontakt: Hatice Kardas

Nachbarschaftshilfe und Repair-Café sci:moers – 
IGBCE Ortsgruppe Meerbeck Netzwerk 55plus  
Repair-Café: jeden 1. Donnerstag um 17:00 Uhr  
Treffpunkt: Werkstatt in der Barbaraschule, Barbarastr. 12  
Kontakt: Uwe Neidling, Tel.: 02841 - 8 81 96 71

Beratungsangebote – Seniorenbüro Repelen
donnerstags von 10:00 - 12:00 Uhr
Zu: Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und 
gesetzliche Betreuung
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5
Terminvereinbarung erforderlich! 

Donnerstags-Café in Repelen 
jeden 1. Donnerstag im Monat von 16:00 - 18:00 Uhr 
Ort: Gemeindehaus Repelen, An der Linde 5
Kontakt: Lilo Wagener: 02841 - 60 88 317

Pekip in Repelen 
donnerstags von 09:00 - 10:30 Uhr und 10:45 - 12:15 Uhr
Ort: Clarenbachaus Repelen, Lerschstr. 71, Saal

Posaunenchor in Repelen 
donnerstags von 17:30 - 20:00 Uhr 
Treffpunkt: Clarenbachhaus, Lerschstr. 71 

Spieletreff mit Kaffeetrinken 
jeden 3. Donnerstag im Monat von 16:00 - 18:00 Uhr 
Ort: Gemeindehaus Repelen. An der Linde 5
Herzlich Willkommen sind auch diejenigen, die nur  
Kaffee trinken und sich unterhalten wollen.
Kontakt: Eva Hoffmeister, Tel. 02841 - 4 75 14 
 
Tanzkreis in Repelen 
donnerstags von 20:00 - 22:00 Uhr 
Treffpunkt: Clarenbachhaus, Lerschstr. 71

Spielgruppe für 1-jährige 
donnerstags von 9:30 - 11:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort im Jugendkeller, Wienbergshof 14
Kontakt: Anette Krätzig-Vutz, 02841 - 88 30 149

Kindertreff (6-10 Jahre) in Utfort
donnerstags von 16:00 - 18:00 uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14
Kontakt: Sandra Irps, 0178 - 28 99 516, sandra.irps@ekir.de

Kreativkreis in Utfort 
jeden 1. und 3. Donnerstag um 15:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14

Trauercafé
jeden 2. Donnerstag im Monat von 17:00 - 18:00 Uhr
Kontakt: A. Bender 01575 - 10 45 110

Freitag
 
Kids Club – Jugendarbeit in Eick
freitags von 15:30 - 17:00 Uhr Jugendarbeit in Eick
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18 

Freaky Friday – Jugendarbeit in Eick 
Abendaktion für Jugendliche ab 14 Jahren 
jeden 1. Freitag im Monat von 18:30 - 20:30 Uhr 
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18 

Kinderkino – Jugendarbeit in Eick 
Alle 2 Monate freitags von 17:00 - 19:00 Uhr  
Abendaktion für Kinder von 6 - 12 Jahren 
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18 

Jugendkino – Jugendarbeit in Eick
Alle 2 Monate freitags von 19:00 - 21:30 Uhr 
Abendaktion für Jugendliche ab 12 Jahren
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18 

Offene Tür 17:00 - 22:00 Uhr – Jugendarbeit in Eick
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18 

Interkultureller Gemeindetisch in Meerbeck
jeden 3. Freitag um 12:30 Uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35b
Kontakt: Bärbel Haack, barbara.haack@web.de

Englisch 55plus in Meerbeck 
freitags von 10:00 - 11:30 Uhr für Anfänger mit 
Vorkenntnissen 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 
Kontakt: Felizia Howe 

Kochen-International in Meerbeck 
jeden 2. Freitag im Monat von 15:00 - 19:00 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Keller) 
Kontakt: Inge Jennerwein und Friedrich Weber, 
Büro Tel.: 02841 - 5 18 20 66

Französisch in Meerbeck
freitgas von 10:00 - 11:30 Uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Keller)
Kontakt: Nadine Balzani, Tel.: 02841 - 5 18 20 66 

Beratungsangebote am Freitag – Seniorenbüro Repelen 
jeweils von 10:00 - 12:00 Uhr
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5
1. Freitag im Monat:
	 Beratung in Fragen zu Pflegeleistungen nach dem 
	 Pflegeversicherungsgesetz
2. Freitag im Monat:
	 Beratung von Bürgerinnen und Bürgern zum ehren-
	 amtlichen Engagement
3. Freitag im Monat:
	 Beratung zum Thema Wohnen im Alter
4. Freitag im Monat:
	 Beratung bei Fragen zur Sicherheit durch die Polizei

Marktcafé – Seniorenbüro Repelen
Herzliche Einladung zum Klönen bei Kaffee oder 
Tee während der Marktzeiten.
dienstags von 09:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5 

Voicemail 
freitags von 17:30 - 19:30 Uhr 
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14

Babymassage in Repelen
freitags von 09:30 - 11:00 Uhr
Ort: Clarenbachhaus Repelen, Lerschstr. 71
Anmeldungen und Kontakt:
Hebamme Antje Meyer-Stoll, 02841 - 53034

Broom Bear Dancer in Utfort 
freitags von 19:30 - 21:30 Uhr 
Ort: im alten Presbyterraum, Wienbergshof 14

Seite 19

Samstag
 
Geburtsvorbereitung in Repelen
samstags von 09:00 - 15:00 Uhr
Ort: Clarenbachhaus Repelen, Lerschstr. 71
Anmeldungen und Kontakt:
Hebamme Antje Meyer-Stoll, 02841 - 53034
 

Sonntag

Persische Gemeinde in Meerbeck 
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat um 15:00 Uhr  
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b 

Kirchkaffee sonntags im Anschluss an den Gottesdienst 
Besuchsdienstkreis nach Absprache in Utfort

Der aktuelle Stand der Termine ist in den Schaukästen 
in Utfort (Friedenstraße und Marktstraße), in Meerbeck 
(Bismarckstraße 35b) in Eick am Gemeindesaal (Am Fran-
kenfeld 18), in Repelen (Gemeindebüro, Lintforter Str. 144) 
und an der Dorfkirche zu entnehmen. 

ACHTUNG! In den Ferien fallen evtl. einige Veranstal-
tungen aus. Bitte informieren Sie sich bei den jeweiligen 
Ansprechpartnerinnen!

Die Spielgruppen laden ein!
Hallo Kinder, liebe Eltern!

Willkommen zum fröhlichen Beisammensein in den  
Eltern-Kind-Gruppen! Für alle Kinder mit ihren Eltern, 

Großeltern, Tagesmüttern, Tanten, Onkel und, ...
Singen, Spielen, Basteln, Feiern, Lachen, Erzählen ...
mit anderen in den Austausch gehen, neue Kontakte  

knüpfen... Spielkameraden kennenlernen, erste  
Freundschaften schließen!

Willkommen zum Babytreff 
Hallo Babys, liebe Eltern!

Alle Eltern mit ihren Babys mit Geburtstag im  
Frühjahr 2024 sind herzlich eingeladen, mittwochs

von 9:30 - 11:00 Uhr zum Babytreff zu kommen.  
Hier lernen die Eltern Spiel- und Bewegungsanregungen. 

Denn auch schon Babys genießen Schmuse- und 
Bewegungsspiele und lauschen gerne kleinen Melodien. 

Durch das Zusammensein mit Gleichaltrigen finden  
erste Formen des Sozialkontakts statt. Dies ist wichtig  

für eine gesunde Entwicklung Ihres Babys.
Bitte eine Krabbeldecke als Unterlage und Socken  

mitbringen.

Jeden Mittwoch findet der Babytreff für Babys mit  
Geburtstag im Frühjahr 2024, von 9:30 - 11:00 Uhr statt.

Donnerstags von 9:30 - 11:00 Uhr treffen sich die  
1-jährigen zum Spielen.

Ich freue mich auf Euch!

Anette Krätzig-Vutz
Tel: 02841 - 88 30 149

a.kraetzig-vutz@t-online.de



 
 
 

			 

	

 

 

Eick	 Meerbeck	 Repelen	 Utfort	 Kollektenzwecke

um 11:00 Uhr in der 
Dorfkirche Repelen 

um 11:00 Uhr
in der Utforter Kirche

um 9:30 Uhr im 
Gemeindezentrum 
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Legende:
K: 	Klingelbeutelkollekte
A: 	Ausgangskollekte

um 09:30 Uhr
im Gemeindehaus

 

K: 	Obdachlosenhilfe Moers
A: 	Hilfen f. bedürftige Familien

K: 	Indigene Frauen bekämpfen 	
	 den Klimawandel
A: 	Förderung von Frauen in der 	
	 Textilindustrie 

K: 	Obdachlosenhilfe Moers
A: 	Honduras: Frauen 

K: 	Obdachlosenhilfe Moers
A: 	Hilfen zu Erhaltung von 
	 Kirchengebäuden

K: 	Obdachlosenhilfe Moers
A: 	Hilfen für ev. Minder-
	 heitskirchen

K: 	Obdachlosenhilfe Moers
A: 	Ev. Bildungsarbeit an 
	 Schulen und Universitäten
	 • Kirchcliche Schulen
	 • Ev. Studierendengem.

K: 	Philippinen: Ein Boot zur 	
	 Rettung v. Flutopfern
A: 	Uganda: Gottes Wort f. 
	 blinde Menschen
K: 	Philippinen: Ein Boot zur 	
	 Rettung v. Flutopfern
A: 	Hilfen z. Erziehung –  
	 Diakonische Jungendhilfe
K: 	Philippinen: Ein Boot zur 	
	 Rettung v. Flutopfern
A: 	Ungarn: Flüchtlingsarbeit 
	 der Diakonie

K: 	Bärenstiftung Kinderhospiz
A: 	Hilfe für Gefährdete

K: 	Projekt Seebrücke
A: 	Brot für die Welt

K: 	-
A: 	Brot für die Welt

K: 	Philippinen: Ein Boot zur 	
	 Rettung v. Flutopfern
A: 	Peru: Wasser 

K: 	Philippinen: Ein Boot zur 	
	 Rettung v. Flutopfern
A: 	Versöhnungs- und Men-	
	 schenrechtsarbeit

K: 	Kinder- und Jugendarbeit 
	 in der Gemeinde
A: 	Armenien: Das Evangelium 	
	 f. Menschen in Grenzdörfern

A: 	Klartext für Kinder

K: 	Kinder- und Jugendarbeit 
	 in der Gemeinde
A: 	Kirchliche Kinder- und 
	 Jungendarbeit 

A: 	Klartext für Kinder

K: 	Kinder- und Jugendarbeit 
	 in der Gemeinde
A: 	Förderung der Kirchen-
	 musik
K: 	Kinder- und Jugendarbeit 
	 in der Gemeinde
A: 	Vereinte Ev. Mission
K: 	Kinder- und Jugendarbeit 
	 in der Gemeinde
A: 	Förderung der Kirchen-
	 musik 
 

März	
 
So 02.03.
Karnevalsgottesdienst
Estomihi

Fr, 07.03.
Weltgebetstag
 
So, 09.03.
mit Abendmahl
Invokavit

So, 16.03.
Reminiszere

So, 23.03.
Okuli

So, 30.03.
Lätare
 

April 
So, 06.04.
Judika
 
So, 13.04.
Palamarum 

Do, 17.04.
Gründonnerstag

Fr, 18.04.
Karfreitag

Sa, 19.04.
Osternacht

So, 20.04.
mit Abendmahl
Ostersonntag

Mo, 21.04. 
Ostermontag
mit Tauferinnerung

So, 27.04.
Quasimodogeniti

Mai 
So, 04.05. 
Miserikordias Domini

Sa, 10.05. 
Konfirmation

So, 11.05.
Jubilate

Sa, 17.05.
Konfirmation

So, 18.05.
mit Abendmahl
Kantate

So, 25.05.
Besonderer Gottesdienst

Do, 29.05.
Christi Himmelfahrt

Pfarrerin A. Bender

Pfarrerin D. Mathies 

                  

     

Pfarrerin D. Mathies

                       

Pfarrerin A. Bender

               

                   

Pfarrerin H. Ruhkopf

11:11 Uhr
Pfarrerin D. Mathies und
Diakonin H. Schröder 

15:00 Uhr 
Persische Gemeinde

 

15:00 Uhr  
Persische Gemeinde

18:00 Uhr
Pfarrerin A. Bender mit
55+ und Feierabendmahl
 
 
                     

                     

15:00 Uhr 
Persische Gemeinde 

                      

15:00 Uhr 
Persische Gemeinde 

                      
15:00 Uhr 
Persische Gemeinde 

15:00 Uhr 
Persische Gemeinde

15:00 Uhr
Pfarrerin A. Bender 

Pfarrerin A. Bender

Entplichtungsgottesdienst 
Pfarrerin U.  Krakow  
Superintendent W. Syben              

Pfarrerin D. Mathies 

 

Pfarrer T. Kämmer

Pfarrerin A. Bender

                    

Pfarrerin A. Bender

17:30 Uhr
Pfarrerin A. Bender mit
anschließendem  
Osterfeuer

Pfarrerin D. Mathies
mit Posaunenchor

Pfarrerin D. Mathies

15:00 Uhr Konfirmation
Pfarrer T. Kämmer

11:00 Uhr Konfirmation
Pfarrer T. Kämmer

Pfarrerin D. Mathies

Pfarrerin H. Ruhkopf 

Diakonin H. Schröder

17:00 Uhr
Taizé-Gottesdienst
Pfarrerin A. Bender
          
Pfarrerin H. Ruhkopf

Pfarrerin D. Mathies

Pfarrer T. Kämmer
mit Posaunen- und  
Kirchenchor
21:00 Uhr
Diakonin H. Schröder
Pfarrer T. Kämmer mit
anschließendem Osterfeuer
und Damenschola 

Pfarrerin H. Ruhkopf

Diakonin H. Schröder

11:00 Uhr Konfirmation
Pfarrer T. Kämmer
15:00 Uhr Konfirmation
Pfarrer T. Kämmer

11:00 Uhr Konfirmation
Pfarrer T. Kämmer

10:00 - 12:00 Uhr
Team

Open Air
Diakonin H. Schröder




